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23. Der Besserstein

[31] Im Aargau, da, wo Reuß und Limmat in die Aar und die Aar in den Rhein fließen, liegt der
Geißberg, der trägt auf seinem Gipfel die Trümmer einer Ritterburg. Ein Herr von Villigen baute die
Burg auf das schönste und festeste, hatte seine Herzensfreude daran, gedachte in ihr glücklichen
Alters froh zu werden und in Leutseligkeit und Güte seinen Untersassen ein treuer Vater zu sein.
Fertig stand der Bau, und festlich sollte er eingeweiht werden. Des Bauherrn Söhne und alle
Gefreundete rings im Gau waren versammelt, und die Humpen kreisten. Der Ritter von Villigen sprach
zu den Söhnen: Da schaut nun, wie gut sich's hier wohnen wird in der Pracht der Gegend, rund um
uns her unsre fleißigen Leute und Mannen, mitten im Kreis der Dörfer unser stattliches Burghaus, fest
gegen den Feind, offen dem Freund, den Bedrängten ein Schutz, den Dürftigen ein Hospitium! So
wollt ich's haben.

Ja, Vater, sprachen die Söhne, das ist traun eine wackre Trutzburg worden; da mag sich das
nichtsnutzige Volk auflehnen oder nicht, wir zwingen es von hier aus, wir werden ihm den Fuß auf den
Nacken setzen. Von hier aus können wir Zölle legen auf die Flüsse und den Rheinstrom, auf Wege und
Stege. Der ganze Gau muß uns tributpflichtig werden, damit unser Gut sich mehre und unser Name
ein gefürchteter sei im Rhein- und Schweizerlande. – Als der Herr von Villigen diese Rede seiner
Söhne vernahm, war es ihm, als wolle sein Blut stocken und sein Herz brechen, und zürnend brach er
aus: Entartete Söhne! So ist euer Sinn? Wartet, den will ich euch bessern! – Und warf seinen vollen
Humpen zur Erde, daß er in tausend Scherben zerklirrte. Wie dieser Humpen zertrümmert liegt, so soll
dieser stolze Bau, meine Lust und meine Freude, zertrümmert liegen! – Und berief seine Mannen,
seine Untersassen, sein ganzes Volk, und hieß sie den neuen Bau abbrechen und verfluchte die Hand,
die ihn wiederum zu bauen beginnen werde. Besser Stein, ein wüster Stein, als eine Zwingburg des
Volkes und des Gaues, die Schimpf auf den edeln Namen derer von Villigen häuft! rief er – und
seitdem liegt auf dem Geißenberge der öde Mauerrest und heißt allwege im Volke der Besserstein.
Quelle: Ludwig Bechstein: Deutsches Sagenbuch. Meersburg und Leipzig 1930, S. 31. Permalink:
http://www.zeno.org/nid/20004534743
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